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11. Wahlperiode 

29. 04. 87 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Frau Kelly und der Fraktion DIE GRÜNEN 


Gernika und die Wiedergutmachung deutscher Schuld 


Am 26. April 1937 bombardierten - ohne jeden Zusammenhang 
mit irgendwelchen Kampfhandlungen - Flugzeuge der im spani- 
schen Bürgerkrieg General Franco unterstützenden deutschen 
Legion Condor die baskische Stadt Gemika (Guernica). Die Stadt 
wurde weitgehend zerstört, viele ihrer Einwohner wurden getötet. 
Dieser barbarische und völkerrechtswidrige Luftangriff wurde 
damals in der freien Welt einhellig verurteilt. 

Anläßüch des 50. Jahrestages dieses von Deutschen begangenen 
Verbrechens fragen wir die Bundesregienmg: 

1. Welche Gründe veranlaßten die Bundesregierung, zum 50jäh- 
rigen Gedenken der Bombardienmg Gemikas keine(n) offiziel- 
le(n) Vertreter(in) nach Gernika zu entsenden, um so ihre 
Verurteüung des damahgen Geschehens sichtbar zum Aus- 
druck zu bringen? 

2. Ist die Bundesregierung bereit anzuerkennen, daß die Bombar- 
dierung Gemikas durch deutsche Kampfflugzeuge am 26. April 
1937 als ein von Deutschen begangenes Kriegsverbrechen zu 
bewerten ist? 

3. Wird die Bundesregierang den 50. Jahrestag der Bombardie- 
rung Gemikas zum Anlaß nehmen, ihre Bereitschaft zur über- 
fälligen materiellen Wiedergutmachung zu bekunden? Wenn 
ja, in welcher Form und mit welchem konkreten Inhalt? 

4. Ist die Bundesregierung bereit, das vom baskischen Parlament 
und von der baskischen Öffentlichkeit unterstützte Vorhaben, 
in Gemika eine internationale Begegnungsstätte für Frieden 
und Versöhnung zu errichten, großzügig zu fördern? 

5. Ist der Bimdesregierung bekannt, ob und wenn ja, wie viele 
Püoten der Legion Condor sich geweigert haben, an Bomben- 
angriffen auf spanische Städte und die baskische Stadt Gemika 
teüzunehmen? Wenn ja, gibt es Erkenntnisse über das Schick- 
sal dieser Püoten? 

Bonn, den 29. Aprü 1987 

Frau Kelly 

Ebermann, Frau Rust, Frau Schoppe und Fraktion 
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